
Große Gelegenheit!
Kauflustige nehmet Obacht!

Waiscngerichtö Verkauf
von schätzbaiem

Liegendem Eigenthum.
Kraft und zufolge eines Befehls aus den,

Waisengericl't vo» Lecka Caunty. soll aus
Mltt»vocl,S den Ättstcn Februar,

nächstens, um 12 Uhr Mittags, aus deni

Platze selbst, »achbeschnebenes Eige»
thum auföffenliichcr Vcndu vcikauft werden:

No. 1.
<?ine sehr schätzbare Bmierei,

gelegen an dkl großen Straße die von A!
lentaun nach Neading fühit. ungefähr 2
Meilen von erstgenanntem Ort, in Süd
Wheitball Taunfcdip. Lecha Eannlv; gren
zend an Länder von Charles Mertz, John
Bierv, Henry Loras und andern: entha!
tend 66 Acker und 34 Ruthen klares Land
von erster Güle in einem hohen Cultur
zustande, in schickliche Felder eingetheilt, nn-
rer guten Fensen und sonst in der allerbesten
Ordnung. Davon sind 4 Acker herrliche
Wiesen, wodurch der schöne Wasserstrom, die
Ceder Criek, fließt. Die Verbesserungen sind

Ei» doppeltes «stockige» steinrr-
' ' ! !

guter Schoppen gebaut ist. Ein Wcigenscliopven,
Welsch kor» hauser, herrliche Schweinestalle,
und übtthaupk alle gewünschte Ncbcnglbaii
de. Ein niesehlender Brunnen herrlichen
WasserS befindet sich gerade hinteihalb dem
Haufe. Auch befinden sich zwei gute Li
flernen, die eine am Hause und die andere
an der Scheuer, darauf. Ebenfalls gehöre»
zwei gute tragende Baumgärten, mir Herr
lichem Obst, zu dem Platze. Ferner muß
Hier noch bemerkt werden, daß die Bauerei
so bequem eingerichtet ist. daß das Vieh aus
dem Scheuerhofan die Ceder>Clilkzur Ttän
ke gehcn kann.

G ! e i ch 112 a II s:

N o. 2.
Eine prächtige Lotte Land,

gelegen im nämlichen Taunschip und Caun
ty; grenzend an Länder von Hcnry Laros.
an obenbeschliebene Bauerei und ebenfalls
an die Neadiiiger Straße; enthaltend !2
Acker, mehr oder weniger, vortreffliches Land,
in sehr guter Ordnung.

Ebenfalls:
Ruf Donnerstags den Tiste» Februar,

um II) Uhr Vormittags, am Gasth.ilise von
George Moyer (ehedem Weavcr's), i»
der Sladt AUeiitaun:

No. 3.
Sehr wcrthvolleö und prächtiges

Liegendes Eigenthum,
gelegen in Northampton Taunschip, besag
tem Caunty, und zwar am obern oder west-
lichen Ende von Allentaun, oder gerade ne-
den dem bekannten Weaver's (jetzt Moyer's)
Gasthause, bestehend aus einem vottreiflchen

St^hr-^
Fivnl bei

KV Fuß in der Tiefe, und ist bcgucm für die
Einnahme von Getraide und für das T>o-
ckcnwaarcn - Geschäft eingeiichtck. Die
Wohnung ist gleichfalls eine sehr schöne.ge
räumige und bequeme. Die Ecklolte, wo
rauf dieses Gebäude errichtet ist, ist l>2 Fuß
in der Fronte und 2lt) Fuß in der Tiefe,

und darauf ist zugleich ein geräumiges back
steinernes Waschhaus, und cine neue Främ
Scheuer errichtet. ?Eine große (siste>iie be.
findet sich ebenfalls darauf ? ist das
Hydrant Wasser an verschiedenen schicklichen
und bequemen Plätzen «»gebracht. Die
Lotte gränzt in der Fronte a» die Hamitton
oderNcadingcr Straße, östlich an tieStadt'
linie Straße, nördlich an cine öffenllicheAl
ley, und westlich an anderes Eigenthum deo

Verstorbenen. Dies ist sicher von dein schätz
barsten Eigenthum in besagter Stadt Allen
taun.

Ferner:
Aar nämlichen Zeit und am »eimlichen Ort:

No. 4
Cine schöne (Srundlotte,

gelegen in dem letztgenannten Taunschip,
in Lecha Caunty, dicht bei obenbcschricbcncm
Eigenthum; gränzend sudlich an die Rea
dinger Straße, westlich an eine Lotte des
Abraham Griesemert, nördlich an cine öf-
fentliche Alleyund östlich an cine Lolle deS
Charles Denhard; einhaltend in der Fronte
46, und in der Tiefe 2111 Fuß.

Ferner:
Am nämlichen Tag und Oit:

No. 5.
Gin prächtiger Landstrich,

gelegen in voibefaglem Noilhamplon Taun
schip, Lecha Caunty. gränzend an Länder
von John I. Krause, Solomon Weaver,
an die Straße die von Allentaun nach Mil<
lkrstaun, und an die untere Straße die von
Allcnlaun nach Reading führt; enthaltend
12 Acker und einige Ruthen vortreffliches
Land, gut unter Fensen, und in einem guten
Bau Zustande.

Ferner:
Aus Freitags den »Gsteu Februar,

um U) Uhr Vormittags, ebenfalls am Gast-
hause von G e org e Moye r, in vorbcfag-
ler Stadt, No. 6.

Eine vortreffliche und

Mahlmnhle,
gelegen gerade unterhalb der Stadt Allen-
taun, in Salzburg Taunschip, Lecha Caun-
ty. welche durch den niesehlenden Wasser
ström, den kleinen Lecha Fluß betrieben wird.
Diese wohlbekannte Mühle hat einen der
besten Wasser.G,walte in diesnn Caunty,
und vielleicht in einer weit größeren Umfas
sung. Dieselbe ist kürzlich eincr gänzlichen
Umänderung oder Verbesserung untergan-
gen, und sucht nun an Güte in der That ih-

re« Gleichen in dieser Nachbarschaft?ln
derselben blfinttn sich 3 Paar vortrefflich,

Steine, und es wird gerne zugegeben, daß >
dies solche Steine sind, so daß nocb nie bcs-sere auf einander gelegt worden sind. Eine
neue und erste Güte Schmutt Maschine, ein
ganz neuer Welschkoriibrecher und eine der
besten Pack Malchin,'» befinden sich in der-
selben ? Es ist dieselbe auch gut mit Alle-
waiters eingerichtet, und kurz dieselbe ist

, in aller und jeder Hinsicht .vertresslict, und
112 gerade nach Wunsch eingerichtet. Dieselbe

ist für Kunden und Kaufmanns Geschäfte
, eingerichtet, und genießt eine sehr givße

Kundschast,?Dieses Eigenthum sollte be-
. sonders der Aufmerksamkeit von Kauflusti»

gen nicht entgehen ; indem es sicher eine der
vouheilhaftesten, bcstcingciici'lerstcn u. werth-
vollsten Mühlen in diesem Caunlv ist.

Zu dieser Mühle gehören ebenfalls etwa
? 2 Acker Giiind. ?Ei» Theil davon sind Wie

fen, und der Rest anderer Grund, worauf
noch

i Ein gutes u.geräiimmiges Wol,n-
Haus, ei» anderes Vl»ck-Zt»ol,u-

-. lüjiklW Hans und eine grofie Sel>c»er
ist. ES befinden sich eben-

falls zwei gute Garten und herrliche Obst-
baume, a!S Birnen, Aepfel, u. f. w. darauf,

Ferner:

7
Gin Strich Holzland,

gelegen an dem Lec!>aer Berg. in Salzburg
i, Taunfchjp Lecha Eaunly ; gränzend an Lan

'» der von
"

und andere; enthaltend k
Acker, mehr oder weniger. Dasselbe ist gu

' tes Holzland, da es mil sehr schönen jungen
Kastanien Schößlingen bewachsen ist.

Es ist dies ein Theil des hinterlassenen
liegenden Vermögens des verstorbenen D a-
» ielLud w i g^,letzthin von der Stadt Allen

, taim Lecha Cauniy.
Die Bedingungen am Verkaufstage, durch

i Salvmvn Weaver,
Durch die Ceurt- I. D. Lalvalt. Schreiber.

Februar lj. IKst>. ng!im

äAaus szszd Lotte
durch Privat-Haiidel zu verkauft!,.

Die Unterschriebene wünscht durch Privat
Handel zu verkaufen :

Gmc Lvttc Grnnt»,
aus der westlichen Seite der Ann

! Straße in der Sladt AUentaun ; grenzend
- nördlich an eine öffentliche AUey, sudlich an
- Eigenthum von Jacob Völker, westlich an

Eigenthum von John Nonnemacher, und
östlich an besagte Ann Straße; enthaltend
8l) Fuß in der Front, und L() in der Tiefe.

i Darauf ist errichtet ein Izweistücki
> ges backst,inernes WvhnheiuS

und andere Nebengebäude. Eine
! Hydrani befindet sich vor der Thür, und al

i lerlei Obstbaume auf der Lotte,
j Das Nähere zu erfahren bei William
! Blum er, oder bei der Unterzeichneten wel-
! che daselbst wohnt.
' Mary Gangwere.

> Februar 6. nqAm

Oeffentliche Vcndu.
Samstags den kten Marz nächstens, um

' ll) Uhr BormiliagS, sollen am Hause des
, Unterschriebenen, in Weißenburg Taunschip,

- Lecha Caunty. öffentlich veikausi weiden:
Zwei vorzügliche Schaffpseide, 4 Setl

Pferdegeschirr und 4 Fliegennetz?, 8 Stück
Hornvieh, worunter 3 Kühe init Kalber,
eine Aiizahl Schaase und Schweine, ein
staiker Zweigaulswagen mit Body, so gut

,!alK»eu, ei» Einqauls Bauereiwage», ein
! fast neuer Rockaway mil schicklichem Geschirr
! und einer Buffalehaut. Pstüge und Eggen,
Sperr-, Kuh und andere Kelten, eine neue
Patent Windmühle, sammt vielen andern
Haus und Baueriigerächschastcn, zu weit

> lausig zu melden.
Die Bedinannxcn und Aufwallung von

! Thomas Lichteinvalter.
, Februar K, nqsm

. Alis! Scharfschttl;en auf!
! Auf Samstags den Isten Februar, sollen
am Gasthause des Henry Strauß, jr,,

' in Süd WhciihaU Taunschip, Lecha Caunty,!
<siti Eingäulö-Geschirr nnd

eine gule silberne j
Sack lUir

Schrot auf eine Ent-
k> !-> »MU? feinling wie die Schützen

. einia werden mögen, aus
nefchossen werden, wozu i

' alle Schützen in der Nähe
' und Ferne eingeladen sind, um hier ihr Glück

gegen die Süd Whcilhaller zu versuchen.
Viele Schützen.

Februar «. nq2m

Hollo! Hollo!
Was hat denn All Nortkanipto» da?

Ei das ist eine neue Arl vcn Maschine» uuiTchnäbel zu
Cauntv hat,

> Gold «nd Silber
' nnl Kugeln auf U>o Mrds aufgelegt,

Z '
'

Schützen eingelaten sind beijuwolmen.

i Besonders sinddicAUenteniner.Whcit-
etc. eingeladen, diese Maschine

betrachten,?und wir hoffen alle
diejenigen, denen das Herz nichl zu

'z,. tief in den Hose» liegt, werden sich
. aV . einfinden, den» wir thaten wünsche» !

einmal unser Gleichen zu sehen, wenn i
" >

'

n es für Geld und Silber gebt. Wir
! / thäten gleichen.dieselben Schlitzen, wet-
! «de bei Klapxboardlaun ?gegen kiel

be». mit iliren Kanonen. Aber wenn es bei dein ersten
Schul! ?Cenler" dein, und beim zweite» wieder ?schier

. gar," so ,nWt Ihr nichl eischreelen. denn solche SpSsse'
sind wir gewohnt. Wir haben eine Sen Schlitzen vor!

' uns gehabt diesen Winter, die wir so arg ?abgebahlt" >
haben, daß sie den Muth nicht mehr haben, mit uns zu
schicken; darum wünschen wir eine neue Selt zu dabei,.

' und beschlossen einmal an Euch zu schreiben, ob Ihr es
mil uns probiren wellt oder nicht. Wenn Jkr das Herz

- nicht habt, dann müssen wir eS aufgeben, obschon nicht
gern.

I Aaron Stecke!, G. W. Beer.
Wm. Kech. Edivard R. Siegfried, s
Fhas. Schesser, P'ideon Stecket,
Samuel Smith, Daniel Frack,

> Franklin Barih»!o»iew, Zlaion Bm»h«lome>v.
! r«-. M. 0, ISSI. »qÄn

Freeman, Hodges St Co.,
Importeurs und Mäkler/

No.»» Liberty-Ztrafie, New-Bork,

Erlialten beständig neue Zusätze zu ihrem reichen und

Piäckttiqe Hut. und Kappcnbänder in gro-
ßer Verschiedenheit,

i Seide und Satins für Bonncls.
i Crapes, Crape Lisses, Tarletons und Jllu-
! sion Laces.
Trimmings für Hute, Kappen undDrcsien.
Jenny Lind Kappen, Parly und Opern

Kvpfdrrssen.
En'broidirte Kappen, Lollars, Cuffs und

Chemisetts.
Embroidirtc Edgings undJuserlions, Swiß

und Muslin.
Zwirn, Brüsseler, Valenciener, Seite und

Li-'le Zwirn Laces.
Emvroitiile. Reveire und einfache Lincn

Cambrick Halstiicher.
Handschuhe und Milts, Kid, Seide, Lisle

Zwirn und Nähseide.
Scarss, Cravats und Dreß-Halstücher.
Swiß, lackonet, Buch Muslin und Bishop

Lawns.
Embroidirle, Damask und Plain Canton

Crape Shawls.
Ei» volles Assorlcmcnt von Strohgütern.
Französische u»d ameiikanischeKunstblumen
Sammt einer großen Verschiedenheit jnicht

gemeldeter Artikel.
Sclche die belle nud lange Preise liassen und Meld i»

z An Leidende.

! iiiiter der B.Handlung mehrerer waren und Z
Z eine Verschiedenl>eit von Patent-Medizinen und Z
? ander» Mitteln ohne den gewünschten Erfclg ge- Z
! Pflicht, dieses zun, Nutzen von Leidenden bekannt ?

« Henri, Miller. John Strauch, !

z Cliiistian Kncrr, Waschington Cline, -

Zehn San, lehn Febr. 5
; Jenas Reifsnnder, John Polt,
5 Rebecca Haak, John Shardet, z
Z Mar» S. Seibert, Elisabeth Shardel. -

Doktor Ancoita
Zbietet den Einwelmern vo» Secha Caunw seine !
! professianellcn Dienste an; und da er in seiner ?
?

Z Seine Office befindet sich in dem vcn Hrn. !

? Hotel," nahe in, Mittelrunkt der Stadt Allentaun, ? !
! woselbst er wäl'rend der Court, zur Bequemlichkeit ! !
? Selcher, die in der Ferne wohnen, jederzeit anzu- !
? lreffeii ist. ?

- N. B.?Er bat eine Piivalstube ziiiii Tonsuli- !

z Allenlaun, Jan. M, INI. nq!?in z

Für Weber nnd Färber.
Cine seltene Gelegenheit.

Der Unterschriebene bietet sei» ausgedehnt
tes Cärpet und Teppichweber und Färber-
Etablissement in der Stadt Hambuig, Berks

z. Caunty. zum Piivat Verkauf an.
Ebenfalls wird ein großer

S cd <! p,
der sehr schicklick' für obiges Geschäft einge
richtet ist, zum Verlehnen angeboten.

Personen, welche dieses Geschäft zu be- i
treiben wünschen, werden nie eine bessere!
Gelegenheit dazu finden, indem kein Elabli
semcnl der Art naher ist, als Reading und!
Allentan». Es ist nur 18 Meilen von!
Pottsville entfernt, wohin man in Zeit von
eincr Stunde auf der Eisenbahn gelangen
kann, und dcr Ma»kt für alle Artikel in die
fem Gcfchäflc ist fchr gut.

Christian Lochman.
Hamburg. Jan. M, 1851. nq

Oeffentliche Vcndu.
Freitags und Samstags, den 2lsten und»!

22sten Februar, an beiden Tagen um 12
Uhr Mittags, sollen am Hanse tes verstor !
benen Dursßud y, in Waschinglon Tsp.

Lecha Caunty eineQuantitätfvlgcndbcnam-
ter Güter öffentlich verkauft werden:

QuienSwaaren; Hartewaaren, als Thür-
angeln, Schrauben, gegossener und gemeiner-
Stahl, Neifeifen, Bandeisen, Rundeisen,

Hohlwaarcn von jeder Benennungein
großes Assortement von Hüten und Kappen,
Bändern, u. s. w.

Bedingungen und Aufwartung von
David Rudy, /
Israel Rudy, , Adm'ors.
Peter Gros«, >

Februar 6. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 22sten Februar nächstens,

um lV Uhr Vormittags, sollen am Hause
des Unterzeichneten, in Lowhill Taunschip,
Lecha Caunly, öffentlich verkauft werden:

Pferde und Pferdegeschirr, Rindsvieh,
Schaafe, ein schwerer Viergäulswagen mit
Body, Dreschmaschine und Pserdegewalt,
Pflüge, Eggen, ein Spazierwagen, Sperr-
und Kühketten, Steiswaage, Hevleitern und
Schemel, und sonst noch vielerlei Bsucrn-
Artikcl. zu weitläufig zu melden.

Die Bedingungen am Veikaufstage und
Aufwaitupl vo»

David Strauß.
Februar 6. nqZm!

Dr. Christie's
Galvanischer Gürtel, Halsband/

Armbänder nnd magnetisches
Fluidnin,

Nerven -Krankheiten

j Zustand des

Nerven-Systems.

Dr. Christie s Gavanischer Gürtel
und

Magnetisches Fluidum

aUqenieiiier

! einfache» Ursache cntstel!e»,?»ch>.l'ch au? einer
Unordnung des Nerven Systems.

Dr. Christie's galvanischen Heilmitteln

völlig und permanent geheilt wvrder,

Zeugnisse u»d Beweise

Dr. Christie's
Galvanisches Halsband

Gicht und Gliederlähmung.

' ' ItlM) solche Falle

bcrgcstcü« rvnrdcn.

Dr. Christie'S

dcn.
Tic Dolereur und Neuralgia.

Gichtern und Convulsionen.

Prei sc:
z?ec galvanische Gürtel. Drei Thaler.
?ak galvanische Halslxind, Zwei Tbaler.

Besondere Warnung.

D. C. Morehead, O.

<Ze!icral-?lgent für die Vereinigten Staaten,
IL2 Vroatwav, Ncri-Zorli

schätzbare Mittet sind zum Verkauf bei
Kiith, ?)vung nud Zrcxler, Agenten für Allen-

lainmr AX ISVI. nqlliaw

Achtes
PatcnbMedizincm Depot,

No. I«» Sheönntstraße, Philadelphia.

Jenkins und Shaw,
CemniWoirs-Häntler und Agenlen für den Verkaufvon

-Vr. S. P. Tewiisend'S originellen
Comp d Extract von Sarsaparille

bereitet durch I.R- Chilton, Ehemist, Neu»Z>ork.
! Davis' SchmerzenstiUer, Walte' nervöses Gegen-
! Hiclb' Lungen-Syrup, j mittel,
! Gumperl'ö Wein von Wild- Sicckfisch-Seber-Oel,

j kirschen, jHunl'S Liniment,
j Wistar's Balsam von do. Mossai's Bilters,

> Aver's Kirschen-Pectoral, Kapseln.
Brandreth's, Mcffai's und andere berühmte Pillen, etc.

! sind ebenfalls Agenten für Seidlitz'S Pulver,
Aromalisches Pulver, und folgende Medizinen, die durch

rup, Wurmmittel, Rheumatische MiNur, Hustenkuchen,

BUHung« Balsam, Dr. Rose's KrSuteipillcn und Dr.
Ziosc's Peil- und Teile, salbe.

Vi1 ?k? W
> Dr. S. P.

Sarsapa r j l l a,
die aufierordentlichste Medizin der Welt!

Allgemeine Schwache, Harlnäclige Gcschwürc,

Merkurische Effekte, Dvspepsia,
?ebcrbesch>verteii, Fieberwunden.
Verstersting, Wassersucht,

Herzkrankheiten, Krebse »nd Geschwülste.
I (V"Das Schöne an dieser Medizin ist, dah sie nie die

Constitution v.»letzt, und inimer, auch auf die Schwach- >

- tie Knoche» erreicht. Tausende sind bereits ihre vielen!
Große Frühjahrs-und Scmmer-Medizin. j

Jede Person sollte Frülijahrs und Spätjahrs
' Bott.l davon gebrauchen, um das System zu reguliren

Nehmt E»>e Kinder in Acht.
Eine Nenel von S. P. Zewnsend's Ertrait von Sar-

Naclnicht.

Verkauf bei Jenkins undScha m,
1W Chesnulstraße, Plnladelpbia, General Wbol.sale-

Zlgenten für Pennsvlvanien, sowie bei G»th, ?>ouug

Perry Davis'
Vegetabilischer Schmerzcnstiller,

Das Wunder des Zeitalters.
iie gro e E>ftnNmq und sch.Hbare Medijin. Jede Fa-
milie seilte eine Vettel in Fällen plötzlicher Krankl. eil be-
reit haben. Sic lieilt

Cbolera, llnleileibsbcsbwcrden, Nhem»at!siii,
Lieber, ?ie reihe Rehr, -Omvepna,
Cbclik, Schiiier,.» im Äoxf, Verbrennungen,

Ausgedehntes
Marmor - Geschäft,
loscpliÄKaplcs macht dem Publikum

bc kannt. daß er jetzt einen herrlichen Vorralh
Marmor auf Hand hat und immerhin
halten wird. und woraus er an dcn alle« bu-

lligsten Preisten von den schönsten und zier-
lichsten Monumenten in den Vereinigten

! Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar-
beit und überzeuge sich selbst von dem Ge
sagten.

Joseph MapleS.
Oktober.ll. 1«50. "II

Agentschaft
für Bonnty-Land nnd Soldaten-

Anspriiche.
Da einer der Unterschriebenen ein Offizierl

in der Ver. Staaten Armee war und daher
mit den Formen und Zeugnißen vertraut ist,
die nolhwentig find zur Erlangung von
Bountyland. Ertrabezahlung. rückständige
Bezahlung und and,re Vcrwilliqungen. wel-
che fällig sein mögen an die Offiziere und
Soldaten des mexikanischen Krieges, des
Krieges von 1812 und der verschiedenen In-
diancrkriege seit und da der andere
der Unterschriebenen eine langjährige Er
fahrung wegen Lage etc. der westlichen Län>
dereien und eine Bekanntschaft der Qualität
und des Charakters derselben besitzt, so
bieten sie hierdiirch ihre Dienste allen Sol-
chen an, die Ansprüche wie vorbesagt haben
und die günstig und voitheilhaft gelegenes
Land zu erhalten wünschen.

Henry King,
H (5 Longnecker.

ÄllrNtaun, September 7, IKSV. nqbvl

Merkt auf!
Heran! Haushälter und Andre, heran!
Hort was man heutiges Tages thun kann:
Ruft obn. Fekl an beim Abele und Krönst,
4on sinvet man s wie man's verlanget ine Haus!

Die Unterschriebenen machen fortwäb-

Cabinet Waaren,wovon sie diesmal folgend, benamen-
? bis .W Thaler.

b'S 2S Thaler,Bureaus von « hjz 25 Thaleralles »iit marmorne» Tops.
«S Seidboards von w bis 25 Tbaler
««» Bettstellen von bis 2V Thaler'

Tische. Waschständs, Schränke, und all«sonstigen Artikel, die in einem solchen Etab-lissement verlangt weiden, liefern sie auf dieschönste, beste und billigste Weise.
<5 Z. Abele,
B. M. Krouse.Januar 9. !BSI. nqb»

Clias Mertz,
!Landmesser u. Schreiber, Sorivensr,

Macht den Einwohnern von Lecha dir An-
zeige, daß er gesonnen ist sich auSschlicßlichi dcn obigen Geschäften zu widmen, und ersucht
daher alle, die seine Dienste nölhig haben,

! bei ihm anzurufen. Er hat eine gründliche
Erfahrung in besagten Geschäften, und ver.
bürgt sich, die Pflichten derselben pünktlich,
recht, gewissenhaft und unparteiisch zu erfül-
len. SeineOfsice ist in derJames Straße,
einige Thüren nördlich vo» HagcnbuchS'S
Gasthaus.

N. B Die Pflichten eines AfsignieS,
Ereculors. Administrators, u.f. w.. werden
auch von ihm bedient und schnell in Richtig-
keil gebracht.

Nov. 21. IBSO. nqKM

n Bauleute
oder Unternehmende.

Tie Unterzeichneten haben neulich die
Entdeckung gcmacht, daß »ch ganz vorjüg-ttcle zum Dachdecken oder sur
Schreibiaseln aus ihrem Lande in Moxa,
tawny Taunschip. BerlS Caunty. befinden,
und da es ihnen ihre übrigen Geschäfte nicht
e>landen wollen, den Bruch selbst zu bear-
b iten. so wünschen sie denselben an sehr
vorlheilhaften Bedingungen zu verlehnen.

Sollte aber dies nicht inneihalbeiner sehr
kurzen Zeil geschehen können, so wünschen
sie eine Anzahl gute A-beiler anzunehmen,
um denselben zu bearbeiten. Sie gedenken
gute Preise an Arbeiter zu bezahlen. Man
melde sich sogleich bei

Samuel Crnber,
Daniel Gruber.

Februar«». »gm

Florian F. Giering's
Neuer

Uhrcu- und Illwclcu-Laden
in GmanS,

etliche Thüren unterhalb Eschbach'j Wirthshaus,
Wo er zum Verkauf anbietet, ein neueS und
ausgesuchtes Assortement, bestehend auS

Hansuhren
p von jeder Benen«

Tackukren von aller»
Arten, als Goldene Le-
vers und L'Epines, sil-

be,ne L'Epi»eS. Quartiers, lc.
Nebst kiner AuSwahl von Juwelen.?a!S

Goldene Ohrringe. Fingerringe. BruNna-
deln. u. s.i". jeder Art; son ie auch goldne
und ordinäre Ketten und Schlüssel; sil>
kerne, stählerne und platirle Brillen fürjedes Aller; Tisch- u»d Theelöffel. Blei,
stistte, u»d sonst noch eine Verschiedenheit
vi'n Sachen, als Accoideons. Violinen,
Bogen und Sailen von der beste» Quali-
tät Alle Artikel werden warrantirt das

zu fein, für was sie ausgegeben werden.
Alle Aiten Reparaturen an Haus- und

Sackuhren werden gleichfalls auf die best,
möglichste Weile von ihm verrichtet, und er
bittet daher um des Publikums geneigten Zu-
fpruch.

Emaus, Januar 2, !851. nqZM

Lecha Caunty gegenseitige
Zcuerversichcrungsgescllschaft.
Capital Stock, S«V,V«« Thaler.

Direktoren!
Jacob Wenner, Henn, SchanK,
Israel We?co, Peter Wickert,
lenathan Diefenderfer, Reuben Danner,
Jacob Jäger, Jacob Schnieder,
Jacob Henriinger, Edivard Hohler,
Daniel Benevilte

Diese ivol lge.iründete TeseNschaftist bereit, jederlei Ge-
bäude gegen Veilust von Feuer zu versichern, und zwarz» den billigste»Pioje»l>'?. Weil es eine gegenseiti-
ge Vkrslcherungs'Gesellichaft ist, kann sie »nuiöglich auf-

' breche», lind wer darin versichert, kann »iit Zuversicht
darauf bauen, daS il'in die vcrsicheric Siiniiiie bezahlt

I wiid, im Fall eines Brandes.

?l Gesellschaft versichern will, belieb«

bei den Agenten Edwin K ei per, NordwhetthiT,m>A
Charles Pct<r, Waschington.

Jacob Wenner, Präsi.
Beneville Uoder, Sek.

Hiram Schantz, Schatzm.
! S.

I D P/Davis^
Rechts-A n w a l t/

Allentaun. «ccha Caunty, Pa.Auitestube in der Haiuilliov Straße, gegenüber de»
Reforuiirten Kirche»

Harles Davis, Esq., von Nea-
ding, kann während dcr Courtwoche, und
einige Tage vorher, in dieser Ossi« conful.
tirt werden.

»uqust lst. IS4V.

G. I. FNohr»
Rechtsanwalt,

Allentaun. Lecha Caunty, Pa.
Office in der letztherigen' Wohnung des versterben«,

'Ach,b. J.W.Hornbeck, einig- Tkiircn oberhalb de«
Souriliaule. Er spricht tit dcutsthe Sprach»


